
AUSSCHREIBUNG UND VERGABE

INNOVATIVE VERGABEKONZEPTE ALS EIN SCHLÜSSEL ZUM 
PROJEKTERFOLG 
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?! ↘ … soll man als öffentlicher 
Auftraggeber (teils sehr) neue Wege 
gehen wie Planen und Bauen, 
Mehrparteienverträge/IPA oder/und 
Funktionale 
Leistungsbeschreibungen?

↘ … soll man abweichen vom Grundsatz 
des offenen Verfahrens und dem 
Einheitspreisvertrag?

↘ … soll man nicht nur den Preis als 
Zuschlagskriterium berücksichtigen?

↘ soll man sich mit Wünschen des 
Bieters bei der Vertragsgestaltung 
auseinandersetzen?

DIE ENTSCHEIDUNG FÜR (RECHTLICHE) INNOVATION
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↘ Vergabe- und förderrechtliche 
Anfechtbarkeit der Entscheidung 
sowohl bezogen auf die 
Vergabeart wie auch die 
Auswahlentscheidung

↘ Zusätzliche (externe) personelle 
Ressourcen in der Vergabephase 
notwendig

↘ „Fehler“ in etwaigen 
Vertragsverhandlungen

↘ Bekommt der öffentliche 
Auftraggeber auch das, was er will
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ANGEBOTSPHAS
E

VERHANDLUNGS
-PHASE

VORBEREITUNG

Eignungskriterien Fairer Austausch, klare 
Regelungen!

Zuschlagskriterien:

Preis, Qualität

TEILNAHMEPHA
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…soll man als öffentlicher Auftraggeber (sehr) neue Wege gehen wie Mehrparteienverträge?

…soll man abweichen vom Grundsatz des offenen Verfahrens?

…soll man nicht nur den Preis als Zuschlagskriterium berücksichtigen?

…soll man sich mit Wünschen des Bieters bei der Vertragsgestaltung auseinandersetzen?

LEGAL DESIGN

Einbetten von Design ins Recht. 

Ziel: Rechtlich sichere Lösungen 
zu schaffen, gleichzeitig aber den 
jeweiligen Wissens- und 
Handlungsbedarf von 
unterschiedlichen Nutzenden zu 
erforschen und darauf basierend 
intuitive, sinnvolle und nützliche 
Lösungen zu entwickeln. 

Sie müssen also 
anwenderfreundlich sein.

KOMMUNIK
A-TION UND 

STREIT-
SCHLICHTUN

G

VERGÜTUNG

BEDENKEN-
ANZEIGE 

UND 
BEHINDERU

NGS-
ANMELDUN

G

FRISTEN 
UND 

VERTRAGS-
STRAFE

IBN, 
PROBEBETRI

EB, 
ABNAHME

GEWÄHR-
LEISTUNG, 
WARTUNG

BIM, 
REVISIONS-
UNTERLAGE

N

SLA

DIE ENTSCHEIDUNG FÜR (RECHTLICHE) INNOVATION


	Folie 1: Ausschreibung und Vergabe
	Folie 2: Die Entscheidung für (Rechtliche) Innovation
	Folie 3: Die Entscheidung für Innovation
	Folie 4: Die Entscheidung für (Rechtliche) Innovation
	Folie 5
	Folie 6: Die Entscheidung für Innovation

